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U bergabe Krankenbett 

Die Landjugend spendete ein Krankenbett an die Gemeinde Diersbach (Seite 9). 



Übersicht 

      2 / S e i t e 

              D i e r s b a c h e r              G e m e i n d e z e i t u n g 

IMPRESSUM: 
Medieninhaber und Herausgeber (Verleger):   Gemeinde Diersbach, 4776 Diersbach, Am Berg 5 
        Bu rgermeister: Johann Fuchs 

Verlagsort, Medienherstellung, Herstellungsort:  Druckerei Wambacher Vees e.U., Inh. Josef Wambacher MBA 
        4760 Raab, Stelzhamerstraße 1 

Erscheinungsort:      4776 Diersbach 

Layout, Redaktion:      Krautzer Sebastian, Greiner Lorena 

Titelfoto:       Gemeinde Diersbach 

Fotos:        Gemeinde Diersbach, pixabay.com, 
        Rest: namentlich gekennzeichnet 

Vertretungsbefugte Organe:    Bu rgermeister Johann Fuchs 

Zustellung:       Zugestellt durch post.at 

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwo rter nur in einer geschlechterspezifi-
schen Formulierung angefu hrt, sie richten sich an Frauen und Ma nner gleichermaßen. 

Offenlegung gem. §25 Mediengesetz: Die „Diersbacher Gemeindezeitung“ ist ein Medium zur staatsbu rgerlichen Informa-
tion mit aktueller Berichterstattung u ber Angelegenheiten der oo . Landes– und Gemeindepolitik sowie anderer lokaler 
Ereignisse! 

Seite   3 Vorwort 

Seite   4 Amtliches 

Seite   7 Organisationen 

Seite   12 Veranstaltungen 

I N H A L T S V E R Z E I C H N I S 

Redaktionsschluss für die  

nächste Ausgabe: 

Freitag, 29. April 2022 

Seite   11 Sonstiges 

Seite   8 Vereine 



Vorwort               D i e r s b a c h e r              G e m e i n d e z e i t u n g 

Bu rgermeister  Johann Fuchs 

3 / S e i t e      

I n der ersten Gemeinderatssit-

zung im heurigen Jahr stand 

wieder wie gewohnt der Rech-

nungsabschluss fu r das vergangene 

Jahr 2021 auf der Tagesordnung. 

Trotz Coronakrise und eher widri-

ge Umsta nde in der Baubranche 

konnten alle Projekte (Ausbau 

Dachgeschoss, Errichtung Urnen-

friedhof, Erschließung Siedlungs-

gru nde, Straßenbauprogramm 

usw.) im vorgesehenen Kostenrah-

men abgewickelt und finanziert 

werden. 

Dennoch war es mo glich nicht nur 

einen ausgeglichenen Rechnungs-

abschluss zu erstellen, sondern 

auch weitere Ru cklagen fu r kom-

mende Vorhaben zu bilden. 

Diese gute finanzielle Ausgangslage 

ermo glicht es, dass unmittelbar bei 

drei wichtigen Projekten der Bau-

beginn gestartet werden kann: 

Bau der Zufahrtsstraße Hiasl-

bauer in Oberedt. 

Neubau der Brücke in Raad. 

Neubau der Landesstraße 

Kalling Inding samt Errichtung 

des Geh und Radweges. 

Diese drei Projekte sind fertig aus-

verhandelt, die Auftra ge sind ver-

geben, der Finanzierungsanteil der 

Gemeinde Diersbach ist sicherge-

stellt. Somit steht einem ehestmo g-

lichen Baubeginn nichts mehr im 

Weg. Besonders freut mich natu r-

lich der Neubau der Straße Kalling 

Inding, wo es nach jahrzehntelan-

gen Bemu hungen nun endlich zum 

Ausbau dieser wichtigen Verkehrs-

verbindung kommt. 

Weitere wichtige Entscheidungen 

waren die ku nftige Mitgliedschaft 

im Regionalverband Sauwald-

Pramtal fu r den Zeitraum der 

na chsten Fo rderperiode. Weiters 

wurde auch beschlossen eine ge-

meindeeigene Photovoltaikanlage 

inklusive Stromspeicher anzuschaf-

fen. 

 

 

 

 

Neues aus dem Gemeinderat 
In der Gemeinderatssitzung vom 24. Feb. 2022 wurde als wichtigster Punkt der Rechnungsabschluss 

2021 vorgelegt und genehmigt. Das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit weist bei Einzahlungen 

von 3.050.513,- Euro und Auszahlungen von 2.974.396,- Euro ein Saldo von 76.117,- Euro aus.  

D ieser U berschuss wurde den Ru cklagen zugefu hrt und 

kann wieder fu r investive Vorhaben 

verwendet werden. Der gesamte 

Rechungsabschluss ist auch im In-

ternet unter www.diersbach.at ab-

rufbar. 

In einem weiteren Punkt der letz-

ten Gemeinderatssitzung wurde die 

Mitgliedschaft im Verein Regions-

verband Sauwald-Pramtal fu r die 

EU-Fo rderperiode 2023-2027 be-

schlossen. Ebenso wurde vom Ge-

meinderat eine Resolution gegen 

Nachhaltigkeit der Atomenergie 

beschlossen. 

Einstimmig wurde auch der Be-

schluss u ber die Verleihung der Eh-

renbu rgerschaft an Amtsleiter a.D. 

Josef Peterbauer gefasst.  

Die offizielle Verleihung der Ehren-

bu rgerschaft bzw. die Ehrung wei-

terer verdienter Perso nlichkeiten 

wird in einer  gesonderten Feier 

vorgenommen. 

Weiters wurde noch ein Vergabebe-

schluss u ber die Installation einer 

Photovoltaikanlage auf den Dach-

fla chen des Kindergartengeba udes 

gefasst, sowie ein Gestattungsver-

trag mit dem Land Oo . u ber die An-

bindung der Gumpinger Straße/

Inding an die L1127 Kallinger Stra-

ße genehmigt. 



Amtliches 

      4 / S e i t e 

              D i e r s b a c h e r              G e m e i n d e z e i t u n g 

Verwu stung in den Bioboxen  

Die Gemeinde Diersbach schreibt 

gema ß §§8 und 9 des Oo . Gemeinde

-Dienstrechts– und Gehaltsgesetzes 

2002 idgF. nachstehenden Dienst-

posten aus: 

L E H R  L I N G   (m/w) 

Verwaltungsassistent/tin 

 
Verwendung: Lehrausbildung zum 

Verwaltungsassistenten / zur Ver-

waltungsassistentin im Gemeinde-

amt Diersbach 

Dienstbeginn: September 2022 

Aufgaben: alle Ta tigkeiten im Sinne 

der Ausbildungsvorschriften fu r 

den Lehrberuf Verwaltungsassis-

tent/in 

Mögliches Ausbildungsziel: Lehre 

mit Matura 

Besondere und unbedingt erfu llen-

de Aufnahmevoraussetzung: 

· Beendigung der allgemeinen 

Schulpflicht 

 

 

Erwünschte Aufnahmevorausset-

zungen: 

· gute Deutsch– und Mathematik-

kenntnisse, freundliche Um-

gangsformen und Teamfa hig-

keit, Eignung fu r systematisches 

und routinema ßiges Arbeiten, 

Verbundenheit zur Gemeinde 

Diersbach als Arbeitgeberin 

Allgemeine Aufnahmevorausset-

zungen: 

· die o sterreichische Staatsbu rger-

schaft; diese Voraussetzung wird 

auch durch die Staatsangeho rig-

keit eines Landes erfu llt, dessen 

Angeho rigen O sterreich aufgrund 

eines Abkommens (EU bzw. 

EWR) dieseleben rechte fu r den 

Berufszugang zu gewa hren hat 

wie Inla nder/innen 

· die perso nliche, gesundheitliche 

und fachliche Eignung fu r die 

vorgesehene Verwendung 

Auswahlverfahren: Das Auswahl-

verfahren wird nach den Bestim-

mungen der Personal-

Objektivierung (§§ 8 ff des Oo . GDG 

2002 bzw. § 7 Oo . GBG 2001) erfol-

gen. Die Gemeinde Diersbach be-

ha lt sich das Recht vor, mit einzel-

nen Bewerberinnen und Bewer-

bern Vorstellungsgespra che, Tests 

und sonstige fachliche Begutach-

tungen durchzufu hren. Allfa llige 

Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-

sammenhang mit dem Auswahlver-

fahren werden nicht ersetzt.  

Bewerbungen mu ssen bis spätes-

tens Mittwoch, 20. April 2022, 

12:00 Uhr,  unter Beilage eines 

Lebenslaufes und des Schulab-

schluss– bzw. Halbjahreszeugnisses 

beim Gemeindeamt Diersbach ein-

gebracht werden.  

Ansprechperson: Amtsleiter Hubert 

Pichler (Tel. 07719/7205-15)  

I n der Gemeinde Diersbach gibt 

es das Angebot, dass die 

Biosackerl wo chentlich abgeholt 

werden.  Die Gemeindebevo lke-

rung muss lediglich die Biosa cke 

zur na chstgelegenen Biobox brin-

gen.  

Leider wird immer o fter festge-

stellt , dass in den Bioboxen Plas-

tikmu ll abgelagert wird.  

Dieser Plastikmu ll muss wieder 

extra von den Mitarbeitern aussor-

tiert werden und schafft somit un-

no tigen  Mehraufwand. 

Wir bitten alle Bu rgerinnen und 

Bu rger gewissenhaft mit der Ent-

sorgung der Biosa cke umzugehen! 

Stellenausschreibung  



Rot Kreuz Markt Information 
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I m Rotkreuz Markt ist dies 

möglich. Der Markt bietet ein 

breites & wechselndes Angebot an 

Brot, Geba ck, Obst, Gemu se, Milch-

produkten, Kaffee, Nudeln, Reis, 

Hygieneartikeln, Waschpulver. 

Immer mehr Bio- und vegane Pro-

dukte erga nzen das Sortiment. 

Bin ich berechtigt im Markt ein-

zukaufen? 

Ja, wenn das Nettomonatseinkom-

men geringer ist als 1.200€. Bei 

Zweipersonenhaushalten betra gt 

die Grenze 1.700€. Fu r jedes weite-

re Kind erho ht sich die Grenze um 

jeweils 300€. 

So hat beispielsweise eine vier-

ko pfige Familie mit max. 2.300€ 

Nettoeinkommen Anspruch auf die 

Einkaufsmo glichkeit im Rotkreuz 

Markt. 

Wie erhalte ich die Rotkreuz 

Markt Karte, die mich zum Ein-

kauf berechtigt? 

Sie beno tigen folgende Dokumente: 

• Antragsformular (bei Ihrer 

Gemeinde oder 

direkt beim Ro-

ten Kreuz Schär-

ding) 

• Haushaltsbestä-

tigung 

(Gemeinde) = wel-

che Personen sind 

im Haushalt ge-

meldet? 

• Einkommens-

nachweise (z.B. 

Lohnzettel, Kontoauszug, AMS

-Bescheid, …) 

Wo bringe ich diese Dokumente 

hin? 

Per Post oder perso nlich zur:  Rot-

kreuz Bezirksstelle, Othmar-

Spanlang-Straße 2, 4780 Scha rding 

Per E-Mail:    elisa-

beth.ho ller@o.roteskreuz.at 

Wird mir das Angebot gefallen? 

Kommen Sie unverbindlich vorbei 

und fragen Sie beim Eintreten in 

den Markt um die Ga stekarte. Da-

mit ko nnen Sie sich in Ruhe um-

schauen und auch bereits ihren ers-

ten Einkauf ta tigen. 

O ffnungszeiten: Dienstag und Don-

nerstag, jeweils 13-15Uhr. Sind Sie 

zu diesen Zeiten verhindert? Nomi-

nieren Sie eine Person, die statt 

Ihnen den Einkauf ta tigen darf. 

RU CKFRAGEHINWEIS: Elisabeth 

Ho ller GSD Bezirkskoordinatorin I 

Bezirksstelle Scha rding 

T: +43/7712/2131-106  

E: elisabeth.Ho ller@o.roteskreuz.at  

Silofoliensammlung 

Termin: 

Wann: Donnerstag,  

31. Ma rz 2022 

Um: 13:00-15:00 Uhr 
 

Wo: Steininger Walter 

„Kobleder“,Großwaging 7 

 

 

Gesammelt werden … 

• Silofolien, Wickelfolien und Co 

• Netze/Schnu re 

 

Sauber, trocken und getrennt … 

• Folien und Netze getrennt vonei-

nander anliefern! 

• Folien mu ssen sauber sein! 

• Netze/Schnu re in Sa cke verpa-

cken. Sie ko nnen eigene oder 

Sa cke, welche bei den Sammel-

stellen verteilt werden, verwen-

den. Keine Gelben Sa cke und 

Bigbags > keine U bermahme! 
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Sturzpra vention 
Trittsicher und beweglich—Sturzprävention mit der ÖGK. 

S tu rze bleiben im Alter meistens 

nicht ohne Folgen. Verletzun-

gen und Angst vor weiteren Stu r-

zen schra nken oft die allta glichen 

Aktivita ten ein. Rund die Ha lfte der 

Verletzungen sind Knochenbru che. 

Andere Wunden sowie Prellungen 

und Kopfverletzungen sind eben-

falls ha ufig. Die Sturzpra vention 

sorgt mit einem speziellen Trai-

ningsprogramm fu r knapp 80% 

weniger Stu rze, mehr Beweglich-

keit und Selbststa ndigkeit und 

beugt so Problemen im Alltag vor. 

In der Kleingruppe wird mit Gleich-

gesinnten unter sportwissenschaft-

licher Anleitung gearbeitet. Die 

Kurse werden abgehalten und or-

ganisiert vom Institut fu r sportwis-

senschaftliche Beratung - Mag. Ha-

rald Jansenberger, Kooperations-

partner der O GK.  

Der Kurs ist fu r alle selbsta ndig le-

benden Senioren u ber 70, die in 

Obero sterreich bei einer Versiche-

rung (egal welche) versichert sind, 

kostenlos! 

Kursinhalte 

• Austausch und gemeinsame 

Bewegung in Kleingruppen 

• Spezielle U bungen zur Verbes-

serung von Gleichgewicht, Kraft 

und Reaktion 

• Mit einfachen Bewegungsaufga-

ben wird auf perso nliche Sta rken 

und Schwa chen eingegangen 

• Fortschrittkontrolle durch den 

Trainer oder die Trainerin 

U bungen fu r zuhause in Wort und 

Bild inklusive Kursunterlagen 

Kursdauer: 12 Einheiten zu je 

50min, 1x wo chentlich 

Zielgruppe: Selbsta ndig lebende 

Personen ab 70 Jahren, in Obero s-

terreich versichert (jede Versiche-

rung) 

Trainerin:  Kristina Hatzinger, MSc. 

 

Anmeldung:  Gemeinde  Diersbach 

Lorena Greiner 

Tel.: 07719/720513 

 

Startpunkt: Dienstag, 29. Ma rz 

2022 um 15:30 Uhr in Diersbach 

Vertragspartner der O GK 

Mag. Harald Jansenberger 

Institut fu r sportwissenschaftliche 

Beratung 

Tel.: 0650-5427253 

www.jansenberger.at 

Heizkostenzuschuss 
Heizkostenzuschuss-Aktion 2022—Beantragung bis 09.05.2022 

D ie Oo . Landesregierung hat auch heuer wieder fu r die 

Heizperiode 2021/2022 die Ge-

wa hrung eines Heizkostenzu-

schusses an sozial bedu rftige Perso-

nen beschlossen.  

Wie wird gefördert?  

Gewa hrung eines einmaligen Heiz-

kostenzuschusses fu r die Heizperi-

ode 2021/2022 in Ho he von 175 

Euro pro Haushalt, wenn das Haus-

haltseinkommen unter den festge-

setzten Einkommensgrenzen fu r 

die soziale Bedu rftigkeit liegt. 

Diese Einkommensgrenzen betra-

gen fu r:  

• Alleinstehende: 950,00€  

• Ehepaare/

Lebensgemeinschaften: 

1.500,00€  

• pro Kind: 380,00 €  

Die Antragsfrist läuft noch bis 09. 

Mai 2022!!  

Fu r eine Auszahlung des Heizkos-

tenzuschusses muss ein Einkom-

mensnachweis vorgelegt werden. 

Sie werden gebeten diesen gleich 

mitzubringen.  

Es muss sich bei der Wohnung, fu r 

die der Heizkostenzuschuss bean-

tragt wird, um den Hauptwohnsitz 

handeln und die Wohnung muss im 

Bundesland Obero sterreich sein. 

(Fu r Zweitwohnsitze ist kein Heiz-

kostenzuschuss mo glich). Dieser 

Hauptwohnsitz muss wa hrend des 

Antragszeitraumes gegeben sein 

und zumindest fu r die Dauer von 2 

Monaten bestehen bzw. bestanden 

haben.  

Der Heizkostenzuschuss kann nur 

jenen Personen gewa hrt werden, 

die auch tatsa chlich fu r die Heiz-

kosten aufzukommen haben.  
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Gesunde Gemeinde 
Gut gelaunt und fit durch den Tag. 

E in neuer Arbeitstag beginnt! Wieder stellt sich die Frage 

nach der richtigen Erna hrung, um 

geistig fit und nervenstark zu blei-

ben. „Brain food“ - Gehirnnah-

rung—ist hier der Schlu ssel, wo-

runter man Essen und Trinken ver-

steht, welches die Konzentrations-, 

Denk und Geda chtnisleistung stei-

gert und uns vor Mu digkeit be-

wahrt.  

Geistesblitz und Nervenstärke 

Kohlenhydrate sind der Supertreib-

stoff fu r Gehirn und Nerven. Sie 

versorgen uns kontinuierlich mit 

Energie. Abha ngig vom Bewegungs-

maß sollten ta glich 3-5 Portionen 

Vollkornprodukte (z.B. Hafer- Din-

kelflocken, Vollkornbrot, -reis, -

nudeln) aber auch Obst und Gemu -

se Teil der Mahlzeiten sein. 

Sie sind die Basis fu r einen guten 

Start in den Tag (z.B. als 

„Powermu sli“) und der „Gesunden 

Jause“. 

Fisch macht müde Menschen 

munter 

Hochwertige Fettsa uren sind ein 

wesentlicher Baustein unseres Ge-

hirns und beeinflussen die Funkti-

on unserer Nervenzellen. Nu sse 

(z.B. Walnu sse), Leinsamen/-o l, 

Rapso l und Fische enthalten hoch-

wertige Omega-3-Fettsa uren bzw. 

wertvolles Eiweiß und sollten des-

halb am Speiseplan nicht fehlen. 

Lebenselixier Wasser 

Unser Gehirn besteht zu rund 80 % 

aus Wasser, deshalb ist eine ausrei-

chende Flu ssigkeitszufuhr (mind. 

1,5 Liter/Tag) besonders wichtig. 

Bereits ein geringer Flu ssigkeits-

verlust vermindert die geistige 

Leistungsfa higkeit und kann in 

Kopfschmerzen, Mu digkeit und 

Konzentrationsschwa che mu nden. 

Ein voller Bauch studiert nicht 

gern 

Wer zu viel isst, fu hlt sich nachher 

schlapp. Der Verdauungstrakt bin-

det Blut und Na hrstoffe, dem Ge-

hirn werden diese zeitgleich entzo-

gen. Mehrere kleine Mahlzeiten ta g-

lich hingegen halten leistungsstark 

und frisch. Schnelle Energiespen-

der wie Traubenzucker und andere 

Zuckerquellen wie Su ßigkeiten, 

Limonaden oder Weißmehlproduk-

te versorgen uns nur kurzfristig mit 

Kohlenhydraten. Als „Turbo-Snack“ 

zwischendurch sind Studentenfut-

ter mit ungesalzenen Nu ssen, Tro-

ckenfru chte, Mu sli oder Naturjo-

ghurt mit Obst die bessere Wahl. 

Powermüsli 

• 4-8 EL Getreideflocken 

• 200 –250 g Joghurt (1% F.i.T) 

• 200 g Obst (Beeren, Bananen, 

A pfel, …) 

• 1 EL Nu sse 
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Fischfilet mit Zucchini und Kar-

toffelhaube (für 4 Personen) 

Zutaten: 600 g Fischfilet, 400 g 

mehlige Kartoffel, Salz, 2 EL Rapso l, 

Muskat, 3 Eier, 200 g Hu ttenka se, 

400 g Zucchini, schwarzer Pfeffer, 

frischer Dill. 

Zubereitung: Kartoffel scha len und 

weichkochen. Dann etwas ausku h-

len lassen und noch warm durch 

eine Presse dru cken. Eier trennen. 

Die Eigelbe und den Hu ttenka se 

unter die u berku hlte Erda pfelmas-

se mischen. Zucchini in ca. 1 cm 

dicke Scheiben schnei-

den mit Salz, Pfeffer, Dill 

und Rapso l wu rzen und 

in eine Auflaufform le-

gen. Fischfilet wu rzen 

und auf die Zucchini le-

gen. Das Eiweiß schla-

gen und unter das Pu ree 

heben. Das Pu ree u ber 

die Zucchini-Fisch-Schicht verteilen 

und dann bei 160° C ca. 30 min. ba-

cken.  
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Feuerwehr Diersbach 
Neue Jugendbekleidung für die 3 Diersbacher Feuerwehren. 

M it der neuen obero sterreichi-schen Feuerwehr-

Dienstbekleidung wurden die Ju-

gendfeuerwehren der FF Diers-

bach, FF Mitterndorf und FF 

Oberedt ausgestattet. Große finan-

zielle Unterstu tzung von je 1.000 

€/ je Feuerwehr kam von der Ge-

meinde Diersbach. So konnten nach 

Abzug der Fo rderung vom Landes-

feuerwehrkommando OO , 13 Garni-

turen Jugendbekleidung je Feuer-

wehr geordert werden. 

„Ich bin stolz, dass uns die Gemein-

de Diersbach, stellvertretend durch 

Bu rgermeister Johann Fuchs, bei 

der neuen Dienstbekleidung / Ju-

gendbekleidung finanziell unter-

stu tzt hat. So ko nnen alle Kinder 

und Jugendlichen einheitlich einge-

kleidet werden. Diese Bekleidung 

wird bei allen Veranstaltungen der 

Jugendfeuerwehr getragen und 

setzt ein klares gemeinsames Zei-

chen fu r die Zukunft im Feuerwehr-

wesen!“, so stellvertretend fu r die 

drei Diersbacher Feuerwehren, 

Pflichtbereichskommandant HBI 

Wolfgang Reitbo ck. 

Dass das Geld gut investiert ist, 

konnte sich Bu rgermeister Johann 

Fuchs bei der Friedenslichtaktion 

am 24. Dezember 2021 u berzeu-

gen. 

Alle 3 Freiwilligen Feuerwehren 

von Diersbach bedanken sich fu r 

die großartige Spende! 

Programm 2022 
Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige 

U nter Einhaltung der aktuell vorgegebenen COVID 19 Maß-

nahmen. 

Donnerstag, 28. April:   Krafttag fu r 

pflegende Angeho rige – der SHV 

Scha rding la dt ins Alten- und Pfle-

geheim Scha rding ein, 19:30 Uhr 

Mittwoch, 04. Mai:    Shop „Seele im 

Mittelpunkt“ – Nervenkraft sta rken 

Marianne Selker informiert u ber 

Dr. Neuburger Pflanzenextrakte – 

Sigharting, Grub 5 um 19:30 Uhr 

Mittwoch, 01. Juni:   14:00 Uhr – 

Wanderung zur Erledter Ho he“ mit 

geselligem Abschluss. Wir treffen 

uns bei jeder Witterung um 14:00 

Uhr am Parkplatz der Landesmu-

sikschule Mu nzkirchen. 

Im Juli und August findet kein 

Stammtisch statt! (Sommerpause) 

Leitung: Anna Auinger 

(Dipl. Gesundheits– u. Kranken-

pflegerin in Pension) 

Kontakt: 07716/7144 
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Landjugend Diersbach 
Aktivitäten der letzten Monate 

Übergabe Krankenbett 

U m pflegebedu rftige Diersba-

cher auch zuhause betreuen 

zu ko nnen wird oft ein Pflegebett 

beno tigt. Ein solches ist eine kos-

tenintensive Anschaffung, daher 

hat sich der Vorstand der Landju-

gend Diersbach bewusst dazu ent-

schlossen ein Krankenbett fu r die 

Gemeinde Diersbach anzukaufen. 

Es wurde ein Pflegebett im Wert 

von rund 1000 Euro im Dezember 

2021 gespendet. Insgesamt verfu gt 

Diersbach nun u ber 16 Pflegebet-

ten.  

 Jahreshauptversammlung 

Am Samstag, den 15. Ja nner 2022 

fand die Jahreshauptversammlung 

der Landjugend Diersbach in May-

ber, in der Summer Storm Location, 

statt. Neben dem Ru ckblick des 

vergangenen Jahres standen auch 

der Kassabericht, die Ehrungen, die 

Neuwahl des Vorstandes sowie der 

Ausblick auf das kommende Jahr 

auf dem Programm. Das Abzeichen 

in Silber erhielten Christine Ertl 

und Lorena Greiner. Zu dem golde-

nen Abzeichen gratulieren wir Ma-

ximilian Schmiedleitner, Anna Kas-

bauer und Johanna Kreuzer. Wei-

ters u bergaben Lisa Straif und Ma-

ximilian Schmiedleitner die Leitung 

an Christine Ertl und Christoph Eg-

ger.  

Skifahrwochenende 

„Aufe aufn Berg und oba mit de Ski“ 

hieß es von 22.-23.01.2022 fu r eini-

ge Landjugendmitglieder in Flach-

au. Untergebracht waren wir im 

Reslwirt, wo wir mitten im Gesche-

hen von Flachau waren. Am Sams-

tagabend genossen wir die Ko st-

lichkeiten des Jagdhofes und ließen 

den Abend gemu tlich ausklingen. 

Am na chsten Tag ging es wieder 

auf die Piste. 

Maibaum schepsen 

Am Sonntag, den 13. Februar 

schepsten wir unseren Maibaum. 

Dieser wird wieder am 1. Mai am 

Gemeindeplatz aufgestellt.  
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Musikverein Diersbach 
Der Vorstand 2022 des Musikvereines Diersbach stellt sich vor. 

1. Reihe: Anna Kasbauer, Christine 

Ertl, Stefanie Braun, Dorothea 

Reitinger, Martina Friedl, Martina 

Greiner und Agatha Parzer 

2. Reihe: Christian Goldberger, Se-

bastian Parzer, Karl Reiterer, Abra-

ham Parzer, Johannes Gimplinger, 

Markus Schmidseder und Roland 

Hauzinger  

 

Nicht am Foto: Katharina Bichler 

und Theresa Parzer 

Goldhaubengruppe Diersbach 
Trachtennähkurs und Bezirksmaiandacht 

Vorankündigung: 

Am 2. April 2022 findet unser 

Fru hlingskonzert im Turnsaal der 

VS Diersbach statt. Da wir unser 

geplantes Herbstkonzert nicht pra -

sentieren konnten, werden wir 

euch das Konzert „Comedy in Har-

mony“ mit den Theatereinlagen im 

April darbieten. 

Trachtennähkurs mit Schneider-

meisterin Annemarie Koller. Be-

ginn:  02. April 2022 im Pfarrsaal 

Diersbach.  

Interessenten bitte bei Obfrau Erni 

Schmiedleitner melden.  

Bezirksmaiandacht der Goldhau-

bengemeinschaft Unteres Innvier-

tel am Sonntag, 15. Mai 2022 um 

14.00 Uhr in der Pfarrkirche Diers-

bach. Neuwahl der Bezirksobfrau 

und des Vorstandes. Gemu tliches 

Beisammensein beim Kirchenwirt.  
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Nur ein Baum …!? 

E s ist die Zeit der fallenden Ba u-me. Motorsa ge und schweres 

Gera t sind allgegenwa rtig. Der Ge-

ruch von Holz, Harz und Abgasen 

liegt in der Luft. Aus Angst vor 

Scha den an Leib und Sache werden 

vor allem in Siedlungsgebieten alte, 

schwache, kranke Ba ume entfernt. 

Oft schießt man jedoch u ber das 

Ziel hinaus und fa llt bei dieser Gele-

genheit gleich weitere Ba ume, die 

durchaus noch Bestand gehabt ha t-

ten. Gut, … pilzkranke, du rre 

Eschen und abgestorbene Fichten 

sind gefa hrlich und mu ssen ent-

fernt werden, aber warum die alten 

Kastanien, Eichen, Linden oder 

Obstba ume? „Es ist doch nur ein 

Baum!“, heißt es. Nur ein Baum? 

Jeder Baum ist einzigartig und eine 

Welt fu r sich! 

Ba ume leben meist viel la nger als 

wir Menschen. Oft sind es etliche 

Generationen. Sie wurden von un-

seren Altvorderen gepflanzt. Diese 

ma chtigen Gewa chse haben Kriege 

und Stu rme u berstanden, Napole-

on, Kaiser Franz Josef, die furchtba-

ren Dinge wa hrend des Nationalso-

zialismus, Umstu rze, Epidemien, 

aber auch freudige Feste miterlebt, 

wie Hochzeiten, Geburten oder 

za rtliche Scha ferstunden unter de-

ren schu tzenden Bla tterdach. Die 

Ba ume waren, gefu hlt, immer da … 

bis heute! 

Nun geht er uns ab, der große, alte 

Baum neben der Kapelle, beim Mar-

terl, im Gastgarten, vor dem Haus, 

an der Straße. Wir vermissen sei-

nen Anblick, das Rauschen seiner 

Bla tter im Wind, die singende Vo-

gelschar im Gea st, das Summen 

Abertausender Honigbienen wa h-

rend der Blu tezeit, das einsame Ru-

fen des Waldkauzes in der Da mme-

rung, das Trommeln der Spechte, 

das flink kletternde Eichka tzchen. 

Und unser Blick hat einen wichti-

gen Halt in der Landschaft verlo-

ren! Kein treuer, alter Baum be-

gru ßt uns mehr von weitem. Es ist 

leer geworden dort … als ha tte man 

einen Teil von uns entfernt. 

Im Sommer sind wir der gnadenlo-

sen Sonne schutzlos ausgeliefert. 

Der Schatten von Markisen und 

Sonnenschirmen und die teure 

Ku hle aus der Klimaanlage sind ein 

schwacher Trost. Baumschatten ist 

eben Baumschatten. Kein Baum um 

uns filtert mehr Staub aus der Luft 

und produziert Sauerstoff.  

Was den Sauerstoff angeht: Eine 

etwa 25 Meter hohe Buche produ-

ziert in etwa so viel Sauerstoff, wie 

drei Menschen zum Atmen beno ti-

gen. Und sie bindet etwa 2 bis 3 

Tonnen Kohlendioxid ja hrlich aus 

der Luft. Heute werden diese Zah-

len und Fakten unter dem Begriff 

„O kosystemleistungen“ summiert. 

Die Frage, was ein Baum wert sei, 

macht so wenig Sinn, wie die Frage 

nach dem Wert eines Menschen. 

Ba ume sind weit mehr als die Sum-

me an Holz! Und es sind einige be-

sonders seltene Tiere, die alte, 

knorrige Ba ume zum Leben beno ti-

gen. Der Steinkauz, etwa, ist ange-

wiesen auf alte Obstba ume und 

ebenso der Eremit, auch Juchtenka -

fer genannt.  

Ho hlenbru ter unter den Vo geln 

brauchen die hohlen Sta mme be-

tagter Weiden an den Ba chen fu r 

ihren Nachwuchs etc. Aber es geht 

auch um uns, unser perso nliches 

Wohlbefinden, unsere Lebensquali-

ta t, unser Ortsbild, unsere Land-

schaft, unsere Heimat. Lasst uns 

doch neue Ba ume pflanzen und die 

alten leben … fu r eine lebenswerte 

Zukunft im Gru nen! 

Verfasser: Prof. Michael Hohla 

(Prof. Michael Hohla aus Obernberg 

ist Botaniker und Autor des Buches 

„Das Innviertel. Landschaft & Pflan-

zen“). 

Das Buch liegt am Gemeindeamt 

auf und kann zum ermäßigten 

Sonderpreis von Euro 30,— er-

worben werden. 
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Alle Veranstaltungen erscheinen auch auf unserer Homepage:  www.diersbach.at 

 

Auch auf  „FACEBOOK“ ist die Gemeinde vertreten. 

Oö. Familienkarte 
 

Die Oo . Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile 

fu r die obero sterreichischen Familien. 

Alle Informationen zu den aktuellen Aktionen der OO  Fa-

milienkarte finden Sie zeitgerecht auf 

www.familienkarte.at 

Dort ko nnen Sie auch 

unseren Newsletter 

abonnieren und Sie 

werden immer recht-

zeitig u ber alle High-

lights informiert.  

Alle geplanten Veranstaltungen für die 

nächste Gemeindezeitung oder für un-

sere Homepage bitte an:  

lorena.greiner@diersbach.ooe.gv.at 

 

 


